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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Tagungsort	
HYPERION Hotel Hamburg	
Amsinckstraße 39  l  20097 Hamburg

Datum
26.–27. April 2024

Homepage
www.wssymposium-hamburg.de

Tagungsleitung
Prof. Dr. med. Karsten Schöller
PD Dr. med. Ralph Kothe

Schön Klinik Hamburg Eilbek
Klinik für Spinale Chirurgie
Dehnhaide 120  l  22081 Hamburg

Dr. med. Sven Nagel

Asklepois Klinik St. Georg
Wirbelsäulen- und Skoliosechirurgie
Lohmühlenstr. 5  l  20099 Hamburg

Zertifizierung
Die Zertifizierung wird bei der Landesärztekammer Ham-
burg beantragt.

Registrierung
Informationen zur Anmeldung finden Sie online unter 
www.wssymposium-hamburg.de.

Tagungsgebühr (alle Tage)
	 bis 15.2.2024	 ab 16.2.2024
Ärztliches Fachpersonal 	 110 EUR 	 150 EUR
Weiterbildungsassistent/-in*		  kostenfrei
Industrie (gültig für 		  350 EUR
nicht ausstellende Firmen)	

Veranstalter und Tagungsorganisation
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Carl-Pulfrich-Straße 1  l  07745 Jena
Justus Appelt/Lynn Calio
Tel. +49 3641 31 16-342
hws@conventus.de  l  www.conventus.de

26. – 27. April
Hamburg

PROGRAMM

Visionäre  
Technologie
in Ihren Händen
B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG   

www.bbraun.de

SPONSOREN UND AUSSTELLER

Wir danken den folgenden Ausstellern und Sponsoren für 
ihre Unterstützung!

MEDTRONIC GmbH�

RIWOspine GmbH�

Bauerfeind AG

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG 

Centinel Spine Schweiz GmbH
�
Integra GmbH

joimax GmbH

Medacta Germany GmbH

medi GmbH & Co. KG

MEDICON eG

NGMedical GmbH

Radimed GmbH

Silony Medical�

Transparenz
B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG 3.050 EUR, Centinel Spine Schweiz 
GmbH 1.500 EUR, medi GmbH & Co. KG 1.500 EUR, MEDICON eG 2.700 EUR, 
Radimed GmbH 1.500 EUR, RIWOspine GmbH 6.000 EUR, Silony Medical 
1.500 EUR

Stand bei Drucklegung

CHIRURGISCHE 
PRÄZISION 

www.riwospine.com

mit vollendoskopischer 
Wirbelsäulenchirurgie



LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 

die Zeit vergeht wie im Flug und „Wirbelsäule Hamburg 
2022“ liegt schon wieder über ein Jahr zurück. Der Erfolg 
dieser Veranstaltung mit über 200 Teilnehmern, hochka-
rätigen Vorträgen, spannenden Diskussionen und einer 
großartigen Unterstützung durch die Industrie waren für 
uns ein großer Ansporn, das Format in der bewährten 
Form fortzusetzen. 

Thematisch liegt der Fokus bei „Wirbelsäule Hamburg 
2024“ auf der konservativen und minimalinvasiven opera-
tiven Therapie degenerativer Erkrankungen, auf spinalen 
Infektionen und Frakturen. Wir werden aber auch über 
den Tellerrand schauen und uns mit aktuellen Themen 
wie Register, Krankenhausreform und Fehlermanagement 
beschäftigen. Und dann geht es auch um unsere eigene 
Gesundheit als Wirbelsäulenchirurgen, welche wir im be-
ruflichen Umfeld oft vernachlässigen. 

Das interaktive Format und die lockere Atmosphäre wer-
den sicher auch dieses Mal den regen Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch fördern.

Wir freuen uns auf Sie/Euch im „Tor zur Welt“!

Karsten Schöller 	 Ralph Kothe	 Sven Nagel
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13:45	 Begrüßung

14:00	 Session 1 – Konservative Therapie bei spezifischen 
	 Rückenschmerzen/ degenerativen Erkrankungen: 
	 was ist möglich, wo sind die Grenzen?
Vorsitz	 J. Mallwitz (Hamburg) 

14:00 	 Lumbale Radikulopathie – Differentialdiagnostik 
	 und therapeutische Möglichkeiten
	 J. Lohmann (Hamburg) 

14:15 	 S3 Leitlinie Radiofrequenzablation – aktueller 
	 Stand der Indikation und Technik
	 K. Wiechert (Hamburg)

14:30	 Standardisierte Beurteilung des Chronifizierungs-
	 risikos
	 O. Bachmann (Hamburg)

14:45	 Session 2 – Fallbeispiele degenerativ Erkrankun-
gen 
	 (konservativ vs. operativ)
Vorsitz	 L. Papavero (Hamburg)

14:45	 Fall 1
	 C. Gibbert (Hamburg)

15:00	 Fall 2
	 E. Fritsche (Hamburg) 

15:15	 Fall 3 
	 S. Spuck (Hamburg)

15:30	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
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16:00	 Session 3 – Klein, kleiner, am kleinsten? – Von der 
	 Mikrochirurgie zur Endoskopie
Vorsitz	 R. Kothe (Hamburg)

16:00	 (Wohin) entwickelt sich die Mikrochirurgie?
	 N. Ali (Hamburg) 

16:15	 Was bringen Exoskope?  
	 S. O. Eicker (Kiel) 
 
16:30 	 Erfahrungen mit dem AEOS Exoskop
	 M. Steiness (Aalborg/DK)

16:45	 Endoskopie – Wie meistern wir die Lernkurve?
	 K. Schöller (Hamburg) 

17:00	 Endoskopie – Wohin geht die Reise?
	 S. Rütten (Herne) 

17:15	 Kaffeepause und Besuch der Industrie-
	 ausstellung

17:45	 Session 4 – Spinale Infektionen
Vorsitz	 S. O. Eicker (Kiel) 

17:45	 Das infizierte Implantat
	 A. Richter (Hamburg)

18:00	 Spondylodiszitis
	 S. Nagel (Hamburg) 

18:15	 Infektiologische Aspekte, medikamentöse 
	 Therapie
	 A. Hennigs (Hamburg) 

18:30	 Zusammenfassung 1. Tag

ab 18:45	 Gesellschaftsabend
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08:30	 Session 5 – Fehlermanagement
Vorsitz	 M. Quante (Neustadt i. H.)

08:30	 Wie entstehen Komplikationen?
	 L. Papavero (Hamburg)

08:45	 Fall 1
	 C. Mehren (München)

09:00	 Fall 2
	 M. Pietrek (Hamburg)

09:15	 Session 6 – Berufsbedingte Beschwerden bei 
	 ChirurgInnen und wie kann man den OP 
	 gesünder machen?
Vorsitz 	 K. Schöller (Hamburg) 

09:15 	 Übersicht/ Survey DWG
	 K. Schöller (Hamburg) 

09:30 	 Sicht des Arbeitsmediziners
	 N. N.

09:50	 Ergonomie von Stanzen
	 L. Papavero (Hamburg)

10:05	 Mentale Belastung
	 F. Ringel (Mainz)

10:25	 Kaffeepause und Besuch der Industrie-
	 ausstellung
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11:00	 Session 7 – Spinale Frakturen des älteren 
	 Menschen
Vorsitz 	 J. Madert (Hamburg)

11:00 	 Densfrakturen
	 L. Viezens (Hamburg)

11:15 	 Osteoporotische Frakturen
	 K. J. Schnake (Erlangen)

11:30 	 Sakrumfrakturen
	 U. J. Spiegl (München)

11:45	 Fallbeispiel

12:00	 Session 8 – Über den Tellerrand geschaut
Vorsitz 	 F. Ringel (Mainz)

12:00 	 Das neue DWG-Register
	 R. Kothe (Hamburg)

12:15 	 Krankenhausreform – Was bedeutet sie für die 
	 Wirbelsäulenchirurgie?
	 M. Winking (Osnabrück)

12:30	 Erfahrungen bei „Ärzte ohne Grenzen“			
	 G. Schmeiser (Hamburg) 

12:45	 Zusammenfassung und Farewell


